
Miteinander statt Gegeneinander – Beitrag von Religion zum Weltfrieden 
 
Interreligiöses Symposion  
1. Mai 2009 

 
In einer multikulturellen und pluralistischen Gesellschaft liegt das Funktionieren in einem 
harmonischen Miteinander der Menschen, im Kennen der Gebräuche und Glauben der 
anderen. Im Erkennen, dass alle, die einen spirituellen Weg beschreiten, letztendlich ein 
ähnliches Ziel verfolgen, das Transzendieren des Weltlichen, entsteht eine Art von Solidarität, 
die verschiedene Lehrmeinungen und Methoden als Bereicherung für die Menschheit 
erkennen lässt und zu einer harmonischeren Welt führen kann. Begegnung in Respekt ist der 
Grundstein für Frieden im kleinen Rahmen. Religionen und ihre Vertreter können maßgeblich 
zu Frieden durch gelebte und aktive Akzeptanz und Respekt beitragen. Deshalb lädt Palpung 
Yeshe Chöling Hard zu einer Diskussionsrunde zwischen Vertretern verschiedener 
Religionen. 
 
Teilnehmer an der Diskussion sind: 
  
Gelongma Lama Palmo (buddhistisch, Direktorin von PYCL Europe) 
Annemarie Spirk (römisch-katholisch; Religionspädagogin) 
Pater Vinzent (römisch-katholisch; Zisterzienserpater in Mererau) 
Özwarinilli Achmed (islamisch; Hodscha ATIP Moschee) 
 
Moderiert wird die Veranstaltung von Daniela Smith. 
 
Danach Multimedia Vortrag “The Himalayas and Beyond” mit anschliessender Signierstunde, 
während der Lama Palmo ihr Buch “The Himalayas and Beyond -  Karma Kagyu Buddhism 
in India and Nepal” signieren wird.  
 
Wann: 
 
Ab 14.00 Uhr 
 
Wo: 
 
Alte Kochschule Oberdorf  
Kirchstr. 8 
A-6850 Dornbirn 
 
Eintritt: 
 
€ 15,- 
 
 
PYC Hard ist ein Zweigzentrum von Palpung Yeshe Chökhor Ling Europe in Vorarlberg.  
 
Mehr Informationen auf www.palpung.eu 


